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Bundesministerium der Justiz 
Museumstraße 7 
1070 Wien 
 

 
 

Berlin, 12. Juni 2015 
 
 
 
Ministerialentwurf für ein Bundesgesetz, mit dem das Urheberrechtsgesetz und das Verwertungsgesellschaf-
tengesetz 2006 geändert werden (Urheberrechts-Novelle 2015 - Urh-Nov 2015) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die RELX-Group (bislang: Reed Elsevier) ist ein internationaler Wissenschaftsverlag und Anbieter von Fachinforma-
tionen und ist mittlerweile nicht nur größter Anbieter bezahlter digitaler Inhalte in Europa, sondern auch Anbieter in-
novativer digitaler Dienstleistungen und Big-Data-Technologie. Unsere Tochtergesellschaft Elsevier ist ein internatio-
naler Wissenschaftsverlag mit ca 6.800 Mitarbeitern weltweit, verlegt mehr als 2.500 Zeitschriften (z. B. The Lancet 
und Cell) und ca. 33.000 Bücher und unterhält große Wissensdatenbanken wie etwa ScienceDirect. 
 
Als internationaler Wissenschaftsverlag mit zahlreichen österreichischen Autoren und Kunden beobachten wir mit 
großem Interesse die Diskussionen über die Überarbeitung des österreichischen Urheberrechtsgesetzes.  
 
Bei jedweder Überarbeitung des Urheberrechts ist es aus unserer Sicht zentral, eine sachgerechte Balance zwi-
schen den unterschiedlichen betroffenen Interessen zu erzielen. Ein intensiver Dialog mit den betroffenen Interes-
sengruppen ist daher unserer Ansicht nach unabdingbar. Dies gilt insbesondere dann, wenn die geplante Änderung 
über eine bloße Umsetzung europarechtlicher Vorgaben hinausgehen und, wie der vorgelegte Entwurf, auch zu einer 
Modernisierung des Urheberrechts beitragen soll.  
 
Insbesondere die in dem Entwurf vorgeschlagenen Änderungen zum Zweitverwertungsrecht von Urhebern wissen-
schaftlicher Beiträge (§ 37a), zum Kopienversand (§ 42a), zur Speichermedienvergütung (§ 42b), zu Zitaten (§ 42f) 
und zur öffentlichen Zurverfügungstellung für Unterricht und Lehre (§ 42g) berühren teilweise erheblich wesentliche 
Interessen der Autoren und Verlage. Die recht kurz angesetzte Frist zur Kommentierung des Gesetzesentwurfs ist 
jedoch bedauerlicherweise nicht ausreichend, um sich in der gebotenen Intensität mit dem Entwurf und diesen zent-
ralen Fragen auseinander setzen zu können. 
 
Wir unterstützen daher vollumfänglich die Stellungnahme unseres Verbandes, des Börsenvereins des Deutschen 
Buchhandels, und würden jedoch anregen, im weiteren Verlauf des Gesetzgebungsverfahrens den ausführlichen 
Dialog mit den Verbänden der Wissenschaftsverlage zu suchen. Für weitere Fragen und Informationen stehen auch 
wir Ihnen selbstverständlich jederzeit sehr gerne zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Karina Lott 
 
 
 
Dr. Karina Lott 
Head of Governmental Affairs Germany 
Tel.: +49 (0)30 243 102 252 
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